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Zögerlicher Beginn 

Die Corona-Wolke hatte sich gelichtet und auch schon weitgehend verzogen, aber die Nachwirkungen 

für den Verein und die Mühle waren noch deutlich spürbar. Die Kulturwoche 2022 konnte noch nicht 

wieder durchgeführt werden, auch die Reparaturarbeiten an der Mühle haben sich erheblich 

verzögert. Und ein wenig hat auch die gedämpfte Stimmung wegen des Krieges in der Ukraine den 

Elan zum Neuanfang geschwächt. Dennoch haben wir die satzungsgemäßen Ziele des Vereins nicht 

aus dem Auge verloren. 

  

Denkmalpflege 

Trotz Überlastung des Mühlenbauers Möller und Mangel an Hilfskräften ist es gelungen, die Re-

paratur an der Konstruktion der Galerie durch Austausch der schadhaften Schore zu beheben. Auch 

sind inzwischen die hölzernen Flügelhecks komplett wieder hergestellt, sodass die Mühleflügel wie-

der drehen können. 

Neben diesem Großeinsatz wurden kontinuierlich Holz-, Metall- und Lackarbeiten sowie natürlich 

auch Reinigung der Mühle durchgeführt, um auch im kleinen Maßstab den Erhalt der Mühle zu 

sichern. Dafür ist besonders Manfred Deke und Menno Poppinga zu danken, die unermüdlich zur 

Stelle waren. 

 

Kunst und Kultur 

Die Kulturwoche vom 17. bis 25. Juni 2023 stand unter dem Motto FRAGIL. Neun Künstler aus der 

Region haben unter der Kuratierung von Helga Beisheim ihre Werke zu diesem Motto ausge-stellt. 

Professor Dr. Eric Mührel hielt zu diesem Thema einen beachtlichen Vortrag. Ein sehr beein-

druckendes Jazzkonzert bildete den Abschluss und Höhepunkt der Woche. Insgesamt war die Reso-

nanz der Woche gut und motiviert zur Fortsetzung des Kulturangebotes. 

Enttäuschend nur, dass die örtliche Presse so gut wie kein Interesse an der Woche hatte, sodass ein 

wichtiger Multiplikator für die Reklame ausfiel. 

Einen weiteren Beitrag zur Kunst- und Kulturförderung lieferte die Ländliche Akademie Krummhörn 

(LAK). Sie stellte in der Mühle vom 9. bis 17. September Bilder und Keramiken zu ihrem 

Theaterstück über die Heringsfischerei in Emden aus und bot zusätzlich zwei Konzerte der LAK-

Musikgruppen. 

 

Heimatkunde und Heimatpflege   
Die Mühlensaison wurde eröffnet mit dem Deutschen Mühlentag am Pfingstmontag. Der Tag begann 

bei strahlendem Wetter mit einem gut besuchten ökumenischen Gottesdienst, der dem  Regio-

nalbischof Dr. Klahr die Gelegenheit gab, zum Abschied aus seinem Kirchendienst in der wunder-

schönen Umgebung der Mühle und dem Wallzwinger eine ermunternde Predigt zu halten. 

Die Mühle bekam, nach der Durststrecke Corona, vermehrt Besuch von Schulklassen, überwiegend 

aus der Grundschule. Aber auch eine Gymnasialklasse aus Emdens ferner, befreundeter Stadt Lisieux 

war zu Gast, die mit großem Interesse der Führung durch die Mühle folgte. 

Der Mühlenverein öffnete die Tore auch wie gewohnt zum bundesweiten Tag des offenen Denkmals, 

zum Museumstag und zur Quartier-Kultur-Maile der Stadt Emden. An diesen Tagen wurden 

Führungen angeboten und dem interessierten Besucher die Konstruktion des Mühlengebäudes, der 

Arbeitsprozesse der Maschine und die geschichtlichen und sozialen Gegebenheiten aus der 

Mühlengeschichte Ostfrieslands erläutert. 

 

Sonstige Ereignisse 



Ein Höhepunkt war das Weinfest! Endlich konnte es wieder stattfinden und war mit mehr als tausend 

Besuchern ein großer Erfolg. Die intakte Mühle, die beeindruckende Umgebung des Mühlenzwingers 

und nicht zuletzt die beinahe familiäre Gesellschaft der Weingenießer wurden dankbar angenommen. 

Das motiviert zu einer Wiederholung im kommenden Jahr. 

Inzwischen ist bekannt, dass sich die Mühle bestens für private Veranstaltungen, Feste und sonstige 

Zusammenkünfte eignet. So tagte die Partei BÜNDNIS 90 / DIE  GÜNEN, es wurden Hochzeit, 

Geburtstage,  Familien- und Firmentreffentreffen gefeiert. Bei den erforderlichen Vorbereitungen hat 

meist Menno Poppinga Regie geführt und zuvor die Mühle für den gastronomischen Ansturm 

ertüchtigt. 

Auch steht er Tag für Tag zur Verfügung wenn es um jedwede Verbesserung an der Mühle geht. Und 

wenn Besucher vorbeikommen, bietet er einladend eine Führung durch die Mühle an. Das weckt nicht 

nur Sympathien für ihn und die Mühle, sondern trägt auch zum wachsenden Spendenaufkommen bei. 

 

Finanzen 

(Siehe Kassenbericht) 

 

Entwicklung der Mitgliederzahl 

Der Mühlenverein zählt zur Zeit 59 Mitglieder. 

 

Geplante Veranstaltungen in 2024 
Mühlentag, Weinfest, Kulturwoche, Tag des offenen Denkmals, Museumstag. 

 

Emden, 28. September 2023 

Norbert Tilmann 


